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Im Zuge der Aufwertung des Naher-
holungs- und Freizeitbereiches wurde 
auch der Ausbau der Strom-Infrastruk-
tur mit in Angriff genommen. Rund 
um das (letzte) alte Trafogebäude - er-
richtet 1938 - wird ein öffentliches WC 
mit Infrastruktur für Feste errichtet. 
Neue 20 000 Volt Verkabelungen und 
ein neuer Trafo mit einer Gesamtleis-
tung von 1000 kVA (=1 MegaWatt), 
gewährleisten eine zukunftssichere 
Versorgung dieses Ortsteils. Diese 
vorausschauenden Entscheidungen 
werden oft gar nicht wahrgenom-
men. Der neue Trafo kann bis ca. 200 
Wohneinheiten versorgen.
Das neue klimaaktive Flusshaus mit 
Gös‘nbar wird rechtzeitig zur Som-
mersaison eröffnet. Es wird Platz für 
die zahlreichen Vereine sowie deren 
beliebte Sommerfeste bieten. Genau-
so können Kulturveranstaltungen, die 
Zwergerl-Runde (Eltern-Kind-Treff), 
Bildungsangebote, Kurse, Yoga, di-
verse Workshops etc. im Vereinshaus 
stattfinden. Über den Kostenrahmen 
zum FLUSSPARK erfahren Sie mehr im 
Blattinneren. 
Wichtig ist mir festzuhalten, dass die 
zeitliche Verschiebung des Ortskern-
projekts nichts mit dem Flusspark 
zu tun hat. Der Bauträger Alpenland 
hat auf der ehemaligen Liegenschaft 
Stiefsohn ein gutes Gesamtprojekt, 
teilweise als Holzbau, ausgearbeitet. 
Aufgrund reduzierter Wohnbaugelder 
wird Alpenland das Projekt „nach hin-
ten“ verschieben. Die Gemeinde hat 
daher die notwendigen Beschlüsse ge-
fasst, um das  Haus an der Straße  mit 

Ordination für Allgemeinmediziner 
und Gesundheitsräumen entkoppelt 
vom Alpenlandprojekt selbst zu errich-
ten. Einreich-, Ausführungsplanung 
und Kostenermittlung werden von den 
Architekten Luger-Maul erbracht, der 
Bau wird vorbereitet.

Ein tolles Erlebnis für Jung und Alt war 
der Faschingsumzug am Faschings-
sonntag.  Die zahlreich mitmachenden 
Gruppen und die Zuseher hatten rich-
tig Spaß, am Hauptplatz wurde bis in 
den Abend gefeiert.

Mit 1.1.2024 erfolgte der Wiederein-
stieg in die Dorf- & Stadterneuerung. 
Leitbild, Projektideen und unter-
schiedlichste Themenbereiche wur-
den beim Ortsgespräch unter äußerst 
hoher Publikumsbeteiligung diskutiert 
und erarbeitet. Das Leitbild ist wert-
volle Orientierung für die Gemeinde-
entwicklung der kommenden Jahre. 
Ich darf allen Beteiligten, dem Verein 
wie auch dem Land NÖ für die Wei-
terführung dieser für den ländlichen 
Bereich so wichtigen Aktivitäten und 
Ideen danken. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Oster-
fest!

Ihr Bürgermeister

Ausbau der Strom-Infrastruktur:
Im Zuge der Errichtung des Flussparkes 
wurde ein neuer Trafo mit einer Gesamt-
leistung von 1 MegaWatt errichtet:

Viel Spaß beim Faschingsumzug:

Die Uttendorfer Jugend sowie zahlreiche 
Gruppen und Zuschauer genossen die 
ausgelassene Stimmung beim Umzug:

Seite 14-15

Rege Beteiligung beim Ortsge-
spräch:
Leitbild und Projektideen wurden beim 
Ortsgespräch diskutiert und erarbeitet:

Seite 13

Seite 4

Frühling 2024
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Aus den Gemeinderatssitzungen

Folgende Beschlüsse wurden in der Gemeinderatssitzung vom 28.02.2024 gefasst:

Rechnungsabschluss 2023

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 28. Februar 2024 den Rechnungsabschluss 2023 einstimmig genehmigt. 

Finanzausschuss:
Der Rechnungsabschluss weist ein Haushaltspotential für 2023 von € 547.297,53 und ein kumuliertes Haushaltspo-
tential (inkl. 2022) von € 1,254.965,91 auf. Dieses erfreuliche Ergebnis ist auf den sparsamen Umgang mit Budget-
mitteln zurückzuführen.

Zahlungsmittelreserven von Konten und Rücklagen:	 € 2.428.353,51		
Schuldenstand per 31.12.2023:	 € 1.755.978,75				  

Ausgaben im Jahr 2023 (u.a.) in Euro:

Operativer (ordentlicher) Haushalt:		 3.888.703,92
Investiver (außerordentlicher) Haushalt:		    950.364,00	

Kindergarten	 218.080,11
Volksschulanteil	 108.753,48
Neue Mittelschulanteil	 122.658,38
Musikschulanteil	 49.185,48
Friedhof	 38.489,86
Sozialhilfe	 281.460,64
Jugendwohlfahrt	 54.027,84
Landespflegegeld	 15.872,91
Krankenanstaltenbeitrag (NÖKAS)	 468.471,60

Projekte im investiven Haushalt:
Straßen- und Wegebau	 239.182,33
Güterwege	 14.380,14
Hochwasserschutz	 14.853,81
Wasserversorgung Erweiterung	 11.911,91
Kanalerweiterung	 150.417,89
Flussparkzentrum	 519.617,93

Folgende Auftragsvergaben (brutto) an die Bestbieter 
wurden im Gemeinderat mit 2 Stimmenthaltungen und 
4 Gegenstimmen für das Projekt Flusshaus beschlossen :

•	 Tischlerarbeiten: Fa. Rimpler um € 270.002,55

•	 Schlosserarbeiten: Fa. Hülmbauer um € 129.041,04

•	 Malerarbeiten: Fa. Steinwendtner um € 19.586,63

•	 Holzfussboden: Fa. Steinwendtner um € 41.804,83

•	 Plattenlegearbeiten: Fa. Kern um € 27.193,88

•	 Markisen: Fa. Braun um € 105.258,49

•	 Gartengestaltung: Fa. Rath um € 54.393,29

•	 Grundsatzbeschlüsse über Gesamtkosten von                      
€ 60.000,- netto für Stühle, Tische und Eckbank sowie 

€ 60.0000,-- netto für Akustikelemente / Schallschutz    

•	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Aus-
tausch der Ortsbeleuchtungsmasten in der Rosegger-
straße durch die Fa. Brosenbauer-Grünbichler um   
€ 19.594,20 brutto.

•	 Die Auftragsvergabe für die Pflege und Erhaltungs-
maßnahmen für den Sportplatz an Fa. Steindl Franz 
wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen.

•	 Einstimmiger Beschluss über die Auftragsvergabe an 
Architekturbüro Luger & Maul über € 4.800,- net-
to für Vorstatik und Haustechnikgrundlagen sowie                      
€ 57.337,50 netto für Ausführungsplanung Ortskern-
projekt.
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Meet and Greet - Persönliches Treffen und Wertschätzung

Im Zuge der Veranstaltung wurden vier Ehrungen aus-
gesprochen. Frau Friederike Rappersberger, Obfrau von 
Kneipp Aktiv erhielt eine Dankesurkunde für ihr Engage-
ment um ein aktives und gesundheitsförderndes Zusam-
menleben, Ulrike Gral wurde Dank und Anerkennung 
ausgesprochen für ihr langjähriges und vorbildhaftes 
Wirken als Pflegemutter für Kleinkinder in der Kurz-
zeitpflege. Brigitte Linauer, Amtsleiterin der Marktge-
meinde Prinzersdorf, wurde anlässlich ihres 40-jährigen 
Dienstjubiläums geehrt und Bernadette und Josef Wegl 
erhielten anlässlich des 50-Jahr Jubiläums ihres Gastro-
nomiebetriebes eine Ehrenurkunde für ihre gastronomi-
schen Leistungen und ihr Wirken für die Gemeinschaft 
der Gemeinde. 

Im Vordergrund des Treffens standen gemeinsamer Aus-
tausch und gute Gespräche, die bis in den späten Nach-
mittag andauerten.

Durch die Initiative von Friederike Rappersberger trifft sich 5x in der 
Woche eine Walkinggruppe für eine morgendliche Aktivität. 
(v.l.n.r.) Vizebgm. Andrea Strobl, Ulrike Eglhofer, Gertrude Schellen-
bacher, Friederike Rappersberger, Waltraud Leodolter, Edeltraud 
Schuecker, Bgm. Rudi Schütz

Bereits zum zweiten Mal lud die Marktgemeinde Prinzersdorf am 14. Jänner zu einem Empfang 
„Meet and Greet“ ins Rathaus ein. Geladen waren Persönlichkeiten aus unterschiedlichen Berei-
chen, die maßgeblich für ein aktives Gemeindeleben beitragen bzw. sich für die Sicherheit und 
Versorgung der BürgerInnen des Ortes einsetzen.

Foto links oben: 
Die eigenen Bedürfnisse zum Wohle der Kinder zurückstellen ist ein 
Eckpfeiler der „Krisenpflege“. Derzeit betreut Frau Gral ihr 37. Kind 
im Rahmen dieser wertvollen Tätigkeit.
(v.l.n.r.) Vizebgm. Andrea Strobl, Ulrike Gral, Bgm. Rudi Schütz

Foto rechts oben:
Bereits seit 40 Jahren leistet Brigitte Linauer verlässliche und korrekte 
Arbeit für die Gemeindebürger.
(v.l.n.r.) Vizebgm. Andrea Strobl, Brigitte Linauer, Bgm. Rudi Schütz)

Foto links unten:
Seit 50 Jahren sorgt Familie Wegl für eine gepflegte Wirtshauskultur 
in Prinzersdorf
(v.l.n.r.) Vizebgm. Andrea Strobl, Michael Wegl, Bernadette und Josef 
Wegl, Gabriele und Andreas Demelmaier, Bgm. Rudi SchützFotos: © Markus Bleyer
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Nach Errichtung der Beachvolley-
ball-Anlage im Frühjahr des letz-
ten Jahres erfolgte im Oktober 
der Baubeginn für Flusshaus mit 
Gös‘nbar, Leopold Bauer-Platz und 
öffentlicher WC-Anlage.

Die veranschlagten Kosten und 
der Rohbau liegen im Plan, jetzt 
wurden die restlichen Ausbauge-
werke  vergeben. 

Für das gesamte Vorhaben Fluss-
park ist folgender Kostenrahmen 
budgetiert:

Als Gesamtsumme sind für den 
Flusspark inkl. Naherholungs-, 
Freizeit-, Sport- und Spielplatzare-
al € 4.680.000 brutto veranschlagt.
Die Finanzierung setzt sich aus ca. 
1/3 Eigenmittel, ca. 1/3 finanziel-
ler Unterstützung von Land und 
Bund sowie ca. 1/3 Fremdfinan-
zierung zusammen. Wie bei einem 
privaten Hausbau finanziert auch 
jede Gemeinde einen Teil der Kos-
ten mittelfristig über Kredite. Der 
Kreditanteil kann durch gutes Zu-
sammenwirken mit Land und Bund 
in einem vernünftigen Ausmaß ge-
halten werden.

Prinzersdorf setzt auf Nachhal-
tigkeit, weswegen das Flusshaus 
in kompletter Holzbauweise mit 
hochwertiger ökologischer Däm-
mung errichtet wird. Eine Photo-

Der Bau des neuen Flusshauses schreitet voran und soll als Bürger- und Vereinshaus im 
Sommer fertig sein. Ebenso die Gös‘nbar!

Gemeinschaft erleben

voltaikanlage am Dach erzeugt  
den Strom, beheizt wird mit Bio-
masse, Teile der Flächen werden 
entsiegelt, der neue Leopold 
Bauer-Platz klimaschonend mit 

Aufstellung Flusspark und Flusshaus (netto):

Gebäude, Ausstattung, Außenanlagen,	
Öffentliche WC-Anlage, Gös‘nbar, Bepflanzung, ...	 €	 2.880.000,-
Freiflächen Naherholung Spiel und Sport	 €	 470.000,-
Baunebenkosten, Planung, Statik, Bauphysik
Haustechnik, Konsulenten, Anschlussgebühren	 €	 550.000,-

Gesamtssumme netto	 €	 3.900.000,-

wassergebundener Decke herge-
stellt, Regenwasser wird vor Ort 
nach „Schwammstadtprinzip“ 
versickert. 
Festplatz mit Sitzstufenanlage und 
Gös‘nbar sind mit Blick Richtung 
Pielach ausgerichtet. Die öffentli-
che Sanitäranlage liegt hochwasser-
sicher am „oberen“ Platzniveau.

Die Umsetzung Flusspark, als Vor-
bereitung auf das gemeindeüber-
greifende Hochwasserprojekt mit 
Markersdorf–Haindorf läuft nach 
Plan.

Fotos: © Josef Müllner
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Europawahl 2024

Wie kann ich wählen?

Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal
Für einen reibungslosen Ablauf nehmen Sie bitte Ihre 
Wählerverständigungskarte und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit. Falls Sie am Wahltag 
verhindert oder nicht in der Lage sein sollten, in Ihrem 
Wahllokal Ihre Stimme abzugeben, können Sie eine 
Wahlkarte anfordern.

Wahlkartenbeantragung:
Nutzen Sie dafür bitte den Abschnitt von unserer aus-
gesendeten „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieser 
personalisiert ist. Diese wird Ihnen zeitnah zugesandt!
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde (ab 
17. Mai 2024), schriftlich mit der personalisierten An-
forderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. 
Auf der Website www.meinewahlkarte.at können Sie 
rund um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.

Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden!

Ort:	 Gemeindeamt Prinzersdorf

Datum:	 Sonntag, 9. Juni 2024
	 7.00 bis 15.00 Uhr

Die persönliche Beantragung ist bis Freitag, 7. Juni 2024, 
12 Uhr möglich, eine schriftliche Beantragung muss bis 
Mittwoch, 5. Juni 2024, 24 Uhr am Gemeindeamt ein-
langen.

Wählen mit Wahlkarte:

•	 Die Wahlkarte muss bis spätestens am Wahltag um 
17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
eingelangt sein oder kann bis Ende der Öffnungszeit 
in einem Wahllokal abgegeben werden.

•	 Es kann auch am Wahltag in jedem Wahllokal ge-
wählt werden, in diesem Fall muss die Wahlkarte 
unausgefüllt und unverschlossen samt Inhalt ins 
Wahllokal mitgebracht werden und der Wahlleitung 
übergeben werden.	

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie 
nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben!

Müllsammlung 2023

Am 16. März wurde zum alljährlichen 
Frühjahrsputz in der Gemeinde ein-
geladen. 25 Erwachsene und Kinder 
durchkämmten den Ort und füllten 
Säcke mit Müll. Abschließend lud die 
Gemeinde zu Getränken und einem 
Imbiss ein.
Ein großes Dankeschön an das Organi-
sationsteam rund um Umweltgemein-
derat Josef Schaberger und an alle, die 
mitgeholfen haben, unseren Ort sau-
ber zu halten!

Regelmäßig sammelt auch die Walkinggruppe Müll auf ihrer mor-
gendlichen Runde, vielen Dank für das Engagement!
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Der eintägige Kurs über den richtigen 
Obstbaumschnitt stieß auf große Reso-
nanz. Expertin und Pomologin Gerlinde 
Handlechner vermittelte zuerst theoreti-
sche Einblicke in den Pflanzschnitt, Erzie-
hungsschnitt und Erhaltungsschnitt.
Anschließend konnten die Obstbaumbe-
sitzerInnen ihr frisch erworbenes Wissen 
direkt im Obstgarten unter Beweis stel-
len. 
Auch die Themen Auslichten, Fruch-
tholzerneuerung sowie Tipps zur Ar-
beitssicherheit und Desinfektion der 
Schnittwerkzeuge fanden bei den Teil-
nehmenden großen Anklang. 

Rege Teilnahme beim 
Obstbaum-Schnittkurs 

Am 3. Februar 2024 fand ein von den Leader Regionen organisierter Obstbaum-Schnittkurs in 
Prinzersdorf statt, die TeilnehmerInnen waren begeistert von der praxisnahen und kurzweiligen 
Schulung
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Ich möchte Sie herzlich zur Veranstaltung Tipps & Tricks für Ihr Smartphone einladen. Die Veranstaltung wird von 
der A1 Seniorenakademie durchgeführt. Wenn Sie Unterstützung bei Einstellungen und Benachrichtigungen benö-
tigen oder generell Fragen zu Ihrem Handy/Smartphone haben, dann ist die Veranstaltung genau 
richtig für Sie. 
Der Kurs richtet sich an Seniorinnen und Senioren die grundlegende, aber auch fortgeschrittene 
Kenntnisse im Umgang mit dem Handy/Smartphone haben.

Bitte zur Veranstaltung das eigene, aufgeladene HANDY mitbringen!!!

	 Veranstalter: A1 / A1 Seniorenakademie

Die Veranstaltung findet in der Europamittelschule Prinzersdorf statt. 

Begrenzte Teilnahmeranzahl! Kostenlos! 
Bitte um Voranmeldung unter Tel. 0681/205 85 381 oder communitynurse@prinzersdorf.gv.at

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben schöne Frühlings- 
und Ostertage. 

Ihre Community Nurse Prinzersdorf,

Mülleitner Thomas, BSc, MSc

Community Nursing

14.05.2024                 Tipps & Tricks für Ihr Smartphone + Internet
  13:00-16:00                A1 Seniorenakademie  Wo: Europamittelschule Prinzersdorf 

30.04.2024                Sprechstunde Community Nurse Prinzersdorf
  08:00-11:00               Wo: Gemeindeamt Prinzersdorf 

„Tut gut!“ Wandererwachen

Sonntag, 28. April 2024

Start: 
ab 10 Uhr am Hauptplatz

Strecke:	 Schrittewegrunde
Länge:	 5,4 km
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Ein Projekt der LEADER Region Mostviertel-Mitte in Kooperation mit  
deiner Heimatgemeinde, dem Institut S.I.R und Jugend und Lebenswelt.
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Alle Infos zum Jugendprojekt,  
zur Online-Umfrage und zum  
Gewinnspiel: mostviertel-mitte.at 

Deine Meinung zählt!

Ab April:
Online-Fragebogen 

ausfüllen und 

coole Preise 
gewinnen!

Du bist zwischen 10 und 24 Jahren oder
Du betreust Jugendliche in einem Verein

Bei Jugendumfrage teilnehmen 
und tolle Preise gewinnen

Die Leader Region und ihre Mitgliedsgemeinden haben 
das Projekt "Jugendnetzwerk Mostviertel-Mitte" (JuMo-
Mi) ins Leben gerufen, das sich speziell den Belangen 
von jungen Menschen zwischen 10 und 24 Jahren wid-
met. Doch nicht nur sie stehen im Fokus – auch Jugend-
betreuer und -betreuerinnen von Vereinen werden 
einbezogen. 
Je mehr junge Menschen sich an der Umfrage beteili-
gen, desto aussagekräftiger werden die Ergebnisse. Und 
als Dankeschön für deine Zeit, kannst du am Gewinn-
spiel teilnehmen und tolle Preise gewinnen. Bist du zwi-

schen 10 und 24 Jahren und lebst in einer der 39 Mit-
gliedsgemeinden? Dann bist du teilnahmeberechtigt!

Wie kannst du mitmachen? Ganz einfach! Ab April steht 
dir ein QR-Code zur Verfügung mit dem du direkt zum 
Fragebogen gelangst. Der QR-Code wird dir per Post 
zugesandt, über die Gemeindemedien veröffentlicht 
oder ist auf der Website der LEADER-Region Mostvier-
tel-Mitte abrufbar. Wir wollen, dass du aktiv die Zukunft 
der Jugend in Mostviertel-Mitte mitgestaltest! Sei dabei 
und sag uns deine Meinung!

Auch heuer laden wir wieder zum Pflanzentauschmarkt (Ge-
müsepflanzen, Balkonblumen, Kräuter, Beerensträucher, ...) 
in Kooperation mit Frau Maria Willim am Areal von „Blumen 
Maria“, Linzerstraße 21 von 8-12 Uhr ein.

Zielgruppe:  Hobbygärtner/Privatpersonen 

Ansprechperson für Interessierte ist GR Anton Sieder
(Tel. 0664/6027754194)

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme!

Pflanzentauschmarkt - Samstag, 11. Mai 2024
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Liebe Familien,
mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 
bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Gastfamilien gesucht

Wer kann Gastfamilie werden?

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch 
Alleinerziehende oder alleinstehende Personen – geeignet. Man 
stellt ein Bett, Verpflegung und einen Platz im Familienleben zur 
Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden?

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich 
bereichert und knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen!

Wer ist YFU?

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt gegründet. Unsere Mission: In-
ternationales Verständnis, interkulturelle Fähigkeiten und Toleranz fördern.

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website können Sie auch unsere kostenlose 
Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns 
kommen werden. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf Anfrage. 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt!
Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. 

Daher suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Gesprächskultur verbindet

Eva Prischl ist das personifizierte langjährige Aushängeschild für den Touris-
mus in St. Pölten, wir kennen und schätzen uns aus der Zeit als Eva Prischl 
Tourismus-Chefin im Magistrat St. Pölten war.

Man unterhielt sich über die zahlreichen Aktivitäten 2024 im Rahmen der Lan-
deskulturhauptstadt – „Tangente St. Pölten“. Die Veranstalter laden alle ein, 
in das bunte spartenübergreifende, sozial ökologisch orientierte Programm 
einzutauchen.

In Sachen allgemeiner politischer Entwicklung und Gesprächskultur sind sich 
beide einig, „Politik soll etwas Verbindendes sein und nichts Trennendes“!

Bundesrätin a.D Eva Prischl, dritte Präsidentin des NÖ Landtages 
(SPÖ) auf Kurzbesuch in Prinzersdorf

Eva Prischl, dritte Präsidentin des NÖ Landtages mit Bgm. 
Rudi Schütz beim Besuch in Prinzersdorf
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Topothek

Topothek

Während der Wirren der Revolution 1848-1849, waren 
infolge der kriegerischen Ereignisse in Ungarn, Italien 
und Galizien weite Gebiete des österreichischen Kaiser-
staats von Truppen entblößt worden.

Die alte Obrigkeit der Gutsherren war gestürzt, die neue 
staatliche Obrigkeit noch nicht gefestigt und so waren 
vielfach alle Bande der Ordnung und des Gesetzes gelöst.
Auf Grund der Ereignisse von 1848-1849 (Bauernauf-
stand) regte Ministerpräsident Fürst Schwarzenberg an, 
einen nach dem Muster der lombardischen Gendarme-
rie, ein Gendarmeriekorps für den gesamten Kaiserstaat 
zu bilden.

Kaiser Franz Josef bewilligte mit „Allerhöchster Entschlie-
ßung vom 8. Juni 1849“ die Errichtung einer Gendarme-
rie im ganzen Umfange des österreichischen Kaisertums 
nach den beantragten Grundzügen und beauftragte den 
Minister für Inneres die hierzu nötigen Verhandlungen zu 
führen.

Im Bezirk St.Pölten trat die Gendarmerie erstmals im Jah-
re 1850 unter Spezies homo gendarmiensis auf. Im Um-
kreis der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten wurde ein 
Flügel des 1. Gens d`armerie – Regimentes mit 60 Mann 
aufgestellt. Flügelkommandant war ein Rittmeister, bei-
gegeben ein Oberleutnant, 10 Gens d`armes zu Pferd, 
davon 1 Trompeter, 46 Gens d`armes zu Fuß und 2 Pri-
vatdiener.

Für die Region um Prinzersdorf hatte die Gendarmerie 
ursprünglich ihren Sitz im Schloss Goldegg, von wo sie 
1892 nach Wimpassing, in das Haus Nr. 11 (heute Dunkel-
steiner Straße Nr. 3) verlegt wurde. Obwohl die Kaserne, 
so nannte man damals die Unterkunft der Gendarmerie, 

in Wimpassing war, sprach man vom k.u.k. Gendarme-
riepostenkommando Prinzersdorf.

1905 erhielt der Posten seinen Standort in Prinzersdorf, 
im Haus Nr. 50 der Zimmerei Sigmund (heute Wachau- 
straße Nr. 1).

Am 6. Juni 1945 musste der Gendarmerieposten Prinz-
ersdorf im Zuge der Kriegswirren des 2. Weltkrieges kurz-
fristig in das Haus Nr. 20 (heute Hofgasse 9) verlegt wer-
den. Am 20. Juni 1945 konnte die Gendarmerie unter der 
Führung von Rayonsinspektor Georg KRITSCH ihren Be-
trieb unter schwierigsten Bedingungen wieder im Haus 
der Zimmerei Sigmund aufnehmen.

Bedingt durch den Platzmangel wurde der Gendarme-
rieposten am 1. August 1963  in das neu errichtete Haus 
der Raiffeisenkasse in der Linzerstraße Nr. 2 verlegt und 
am 1. Juli 1992 bezog die Gendarmerie ihr derzeitiges 
Quartier im Kommunalzentrum in der Linzerstraße Nr. 
23.

Unter Innenminister Dr. Ernst Strasser fand am 1. Juli 
2005 die Zusammenführung der Sicherheitswache, der 
Bundesgendarmerie, des Kriminaldienstes, sowie Teilen 
der ehemaligen Zollwache zum neuen österreichweit 
einheitlichen Wachkörper „Bundespolizei“ statt. Der 
Gendarmerieposten wurde zur Polizeiinspektion umbe-
nannt.

Nach mehrmaligen Umstrukturierungen versehen der-
zeit auf der Polizeiinspektion Prinzersdorf 13 Beamte 
ihren Dienst und diese überwachen 8 Gemeindegebiete.
	

Erstellt von Walter Bachinger

Quellen: Aus dem Buch „Die Gendarmerie in Österreich von 
1849-1924 von Franz Neubauer“ und Auszüge aus der Chronik 
des Gendarmeriepostens Prinzersdorf

Die Exekutive in unserem Ort
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Ortsgespräch vom 19. Februar 2024

Die Marktgemeinde Prinzersdorf und der Dorferneue-
rungsverein Lebenswertes Prinzersdorf luden zu einem 
Ortgespräch ein. Das letzte Leitbild der Dorferneuerung 
ist mittlerweile 10 Jahre alt, Zeit zurückzublicken und zu 
sehen, was von den damaligen Leitzielen seit 2014 um-
gesetzt wurde. 

Nach einer Begrüßung des Bürgermeisters Rudi Schütz 
und einem kurzen Rückblick der Obleute über die Pro-
jekte der letzten Jahre führten DI Daniel Brüll und Mag. 
Marisa Fedrizzi von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
durch den Abend.

Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger folg-
ten der Einladung und nahmen rege an der Diskussion 
teil. In Gruppen wurden die einzelnen Leitziele in den 
damals definierten Bereichen zunächst evaluiert und 
bewertet. 

Dann wurden Ideen für zukünftige Projekte gesammelt, 
bzw. diskutiert, was noch fehlt um die damals definier-
ten Leitziele besser erreichen zu können. In Gruppen-
workshops wurden Ideen gesammelt und besprochen, 
Gedanken wurden ausgetauscht und zu Papier gebracht.
Nach der Präsentation der Ergebnisse wurden die Dis-
kussionen noch bei einem Glas Wein im gemütlichen 
Rahmen fortgeführt.

Herzlichen Dank an alle, die dabei waren und so mithel-
fen, dass Dorferneuerung ein lebendiger von vielen Bür-
gerinnen und Bürgern getragener Prozess bleibt.

Die Freude in den Familien war groß 
als die Marktgemeinde Prinzersdorf 
am 28. Jänner zum Kinder-Masken-
ball einlud! Nach 3jähriger Pause 
füllten ab 14 Uhr wieder Prinzes-
sinnen, Zauberer, Seepferchen, Su-
perhelden und viele andere Kinder 
– aber auch Eltern - in tollen Kos-
tümen rasch den Saal im Gasthaus 
Wegl. Es wurde ausgelassen ge-
tanzt und gespielt. 

Bürgermeister Rudi Schütz freu-
te sich über die rege Teilnahme 
und die gute Stimmung an diesem 
Nachmittag.

Kindermaskenball

© Markus Bleyer

Aus dem Gemeindeamt
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Faschingsumzug 2024

Nach zehnjähriger Pause trieben es die Prinzersdorfer-  
Innen und UttendorferInnen am Faschingssonntag, 11. 
Februar wieder einmal ganz schön bunt. Auch aus den 
Nachbargemeinden waren Gruppen und Zuseher mit 
von der Partie. Der Faschingsumzug, veranstaltet von 
der Marktgemeinde und dem Dorferneuerungsverein 
Lebenswertes Prinzersdorf, bot sowohl den fast zwanzig 
mitmachenden Gruppierungen als auch den Zusehern 
jede Menge Spaß und Unterhaltung. 
Vom Gelände der Firma Teufl zog der bunte Zug über die 
Wachaustraße und Linzerstraße zum Hauptplatz. Zahl-

reiche Vereine und Gruppen haben ihre Kreativität mit 
bunt gestalteten Motivwagen unter Beweis gestellt und 
beim gemütlichen Ausklang am Hauptplatz noch fleißig 
mitgefeiert.

Der Faschingsumzug in Prinzersdorf war ein unvergessli-
ches Erlebnis für Jung und Alt, wir bedanken uns bei al-
len mitmachenden Gruppen und bei den Zusehern sehr 
herzlich.

Mehr Fotos unter www.prinzersdorferneuerung.at

Fotos: Daniel Strobl

Aus dem Gemeindeamt
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Der Ferienspaß steht für Bewegung, Spiel und Abwechslung für Kinder von ca. 5 – 14 Jah-
ren und besteht einerseits aus der Erlebnis-Sportwoche im Juli und verschiedenen Nach-
mittagsangeboten:
In der 2. Ferienwoche von 8. – 12. Juli wird wieder „Xund ins Leben“ für die Durchführung 
der Erlebnis-Sportwoche in der Mittelschule verantwortlich sein. Das Tagescamp bietet den Kindern verschiedenste 
Trendsportarten und die Bewegung und der Spaß stehen im Vordergrund. Die Campkosten werden heuer wieder 
von der Marktgemeinde für Prinzersdorfer Kinder finanziell unterstützt. Die Unterstützung seitens der Marktge-
meinde wird direkt bei der Rechnungserstellung berücksichtigt.
Alle näheren Informationen sowie die Anmeldemodalitäten zur Sportwoche entnehmen Sie dem Infoblatt auf der 
nächsten Seite. 
Das genaue Programm für die restliche Ferienzeit werden wir in den nächsten Wochen fixieren und in der Sommer-
zeitung im Juni über die geplanten Highlights informieren. Wir hoffen auch heuer wieder viele ansässige Vereine, 
Unternehmen und Institutionen dafür gewinnen zu können! Wenn Sie als Privatperson ihr besonderes Hobby oder 
Idee Kinder näherbringen möchten, kontaktieren Sie uns gerne.

Wir freuen uns auf einen bewegten Sommer 2024!

Das Organisationsteam 
Gabriele Bamberger, Jakob Hoffmann

Ferienspaß 2024
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PRINZERSDORF
08. JULI - 12. JULI 2024

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Prinzersdorf

TERMIN: 08. Juli - 12. Juli 2024

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste, Tanz & Rhythmus,
kreatives Gestalten, Fitness & Gesundheit u.v.m.

KOSTEN: Die Kosten betragen € 149,-/Kind. Für Kinder mit
Wohnsitz in Prinzersdorf reduziert sich der Kostenbeitrag durch
eine Förderung der Marktgemeinde Prinzersdorf auf € 110,-/Kind.
Zusätzlich wird kostenpflichtig eine Mittagsverpflegung vor Ort
organisiert.

ANMELDUNG: 
www.xundinsleben.com / Feriencamps / Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2024

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmerzahl: 20 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.



MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS 15

Neues in der Feuerwehr Prinzersdorf

Am 19.01.2024 fand unter Anwesenheit 
zahlreicher Ehrengäste die jährliche Mit-
gliederversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr im Gasthaus Kern statt.
Nach dem Rücktritt des bisherigen Kom-
mandanten, Wolfgang Prötz, der aus per-
sönlichen Gründen diesen Schritt gewählt 
hat, fand die Wahl des neuen Feuerwehr-
kommandanten und des Kommandan-
ten-Stellvertreters der Freiwilligen Feuer-
wehr Prinzersdorf unter der Leitung von 
Vizebürgermeisterin Andrea Strobl statt. 
Es wurden Peter Kreimel zum neuen Kom-
mandanten und Rudolf Schuch zum neuen 
Kommandanten-Stellvertreter gewählt und 
angelobt.
Die jungen Feuerwehrmänner und -frauen 
Valerie Baumgartner, Niklas Gruber, Ro-
land Seeböck und Wolfgang Seeböck wur-
den ebenfalls von Frau Vizebürgermeisterin 
Andrea Strobl für den aktiven Feuerwehr-

Angelobung von neuem Kommandanten und Kommandanten-Stellvertreter sowie 
von neuen Feuerwehrmitgliedern bei der Mitgliederversammlung im Jänner

v.l.n.r: FM Thomas Gesierich, Kommandant-Stellvertreter Rudolf Schuch, FM Wolf-
gang Seeböck, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Karl Lechner, FF Valerie Baum-
gartner, Kommandant Peter Kreimel, FM Roland Seeböck, Vizebürgermeisterin 
Andrea Strobl, FM Rafael Plank, OBI Wolfgang Prötz

dienst angelobt.
Der Schwerpunkt für das Früh-
jahr 2024 liegt auf dem Abschluss 
des Ausschreibungsverfahrens 
zum Ankauf eines neuen Feuer-
wehrfahrzeuges, welches die Ge-
meinde in der nächsten Gemein-
deratssitzung beschließen kann.

v.l.n.r: VM Ferdinand Steueregger, OBI 
Wolfgang Prötz, Kommandant-Stellver-
teter Rudolf Schuch, Feuerwehrkurat 
Mag. Christof Heibler, Vizebgm. Andrea 
Strobl, Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant BR Karl Lechner, Kommandant Peter 
Kreimel, Unterabschnittskommandant 
HBI Christian Grünauer, Rot Kreuz-Orts-
stellenleiter, Josef Grießler, Postenkom-
mandant API Friedrich Bandion

Impressum: Herausgeber Marktgemeinde Prinzersdorf, Hauptplatz 1, 3385 Prinzersdorf
Redaktion: Bürgermeister Rudi Schütz, Romana Wieländer, 

Druck: Gugler Druck, Verlagspostamt: 3385 Prinzersdorf

Feuerwehr
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Bericht der  Feuerwehrjugend 

Am 6. Jänner starteten wir mit der Jahreshauptver-
sammlung der FF Hafnerbach in das neue Feuerwehr-
jugendjahr. Bei dieser wurden unseren Mädchen und 
Burschen die neuen Dienstgrade, welche sie sich bei der 
Erprobung im Dezember verdient hatten, verliehen. 

Am 19. Jänner besuch-
ten wir die Jahreshaupt-
versammlung in Prinz-
ersdorf, bei der Valerie 
Baumgartner als erstes 
Feuerwehrjugend Mit-
glied aus Prinzersdorf in 
den aktiven Feuerwehr-
dienst nach Prinzersdorf 
überstellt wurde. 

Am 2. Februar organisierten wir eine Funk – Schnitzel-
jagd durch Prinzersdorf, bei der die Jugendlichen ver-
schiedene Stationen bewältigen mussten. Neben der 
Rettung einer Person, welche in ein Eis eingebrochen 
war, mussten sie sich beim Rettungsringwerfen, beim 
Absichern einer Unfallstelle sowie bei der Knotenkunde 
beweisen. 

Bei der Faschingsjugendstunde verkleideten wir uns 
und verbrachten einen lustigen Abend mit zahlreichen 
Spielen. Zum Ende der Jugendstunde gab es noch Krap-
fen und wir tanzten unsere letzte Energie in der Feuer-
wehrjugend Disco heraus. 

Am 8. März bauten wir Duplo im Feuerwehrstyle – soll 
heißen, eine Gruppe konstruiert eine Figur und gibt die 
Bauanleitung an eine andere Gruppe über Funk durch, 
diese sollte dieselbe Figur erschaffen.

Die Vorbereitungsübungen für den Wissenstest am 23. 
März laufen bereits auf Hochtouren. Bei den Jugend-
übungen werden Knoten, Feuerwehrgeräte, Alarmsig-
nale sowie Verhaltensweisen bei Bränden und Unfällen 
trainiert. 

Einladung zur 
Feuerwehrjugend

• jeden Freitag
• 17:45 Uhr im FF-Haus Prinzersdorf
• für alle Kinder zw. 10-15 Jahren

Nähere Infos / Anmeldung:
SB Matthias Brader
Tel. 0664/9606997

Feuerwehr
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Dorferneuerungsverein

Rathaus sanfte Sanierung - 
die Dokumentation

Wie die sanfte Sanierung des Rathauses umgesetzt wurde zeigt dieser Film.
www.prinzersdorf.at > Unsere Gemeinde  > Historisches & Wissenswertes > Video-Kanal
Oder Sie scannen mit Ihrem Handy den QR-Code.
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Hereinspaziert, hereinspaziert, kommt näher, tretet ein! 
Mit diesem Motto laden die Pielachtaler zum Konzert 
am Samstag, den 27. April um 19:00 in die Europamit-
telschule Prinzersdorf ein.
Wie gewohnt haben wir ein buntes Programm ausge-
wählt, das die außergewöhnliche Vielfalt der Blasmusik 
auf die Bühne bringt. Besonders hervorzuheben sind 
zwei Neuerungen im Programm, die uns auch durch die 
nächsten Konzerte begleiten werden: Zum einen wol-
len wir in speziellen Komponistenporträts die großen 
Schöpfer von Originalwerken für sinfonisches Blasor-
chester näher bringen. Den Anfang macht DIE spanische 
Legende, Fernando Ferrer Martínez mit dem klingenden 
Künstlernamen Ferrer Ferran. Er ist mit einem feurigen 
Konzert-Pasodoble und einer majestätischen sinfoni-
schen Fantasie für Blasorchester – einer folkloristischen 
Hommage an die Region Katalonien – vertreten. Zum 
anderen möchten wir einzelne Musikerinnen und Musi-
ker sowie einzelne Register hervorheben, die mit ihren 
Instrumenten aufzeigen. Wir beginnen mit Solostücken 
für Horn und das Saxophonregister, und auch in vielen 
der übrigen Konzertstücke finden sich herausfordernde 
Passagen für Solistinnen und Solisten. 

Ehrungen

Die Pielachtaler sind stolz auf ihre treuen und fleißigen 
Musikerinnen und Musiker und wir freuen uns, dass 
auch heuer wieder einige eine Auszeichnung für ihre 
langjährige Tätigkeit verdient haben. Im Dezember be-
suchte uns Bezirksobfrau Ingeborg Dockner - vor vielen 
Jahren die erste Musikerin im Kreise der „Pielachtaler 
Buam“ und nahm im Rahmen der Weihnachtsfeier die 
Ehrungen der lang gedienten Mitglieder im Namen des 
Niederösterreichischen Blasmusikverbands vor.
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden Natalie Hoffmann, 
Thomas Klaus und Gottfried Haselmeyer mit der Ehren-

„Hereinspaziert“ zum Konzert am 27. April

medaille in Bronze geehrt. Bereits 25 Jahre aktiv sind 
Gabriele Brosenbauer-Grünbichler und Reinhard Seel, 
sie wurden mit der Ehrenmedaille in Silber ausgezeich-
net. Für 40 Jahre Musizieren, davon 15 Jahre bei den 
Pielachtalern, erhielt unser Kassier Andreas Gutmann 
die Ehrenmedaille in Gold.

Ehrung der langjährigen Mitglieder:
Bezirksobfrau Ingeborg Dockner, Andreas Gutmann (Gold), Natalie 
Hoffmann (Bronze), Obmann Peter Haslinger, Gabriele Brosenbau-
er-Grünbichler (Silber), Reinhard Seel (Silber), Obmann-Stv. Katrin 
Mayer.

Die Pielachtaler beim Faschingsumzug in Prinzersdorf

Terminvorschau

Am 22. Juni 2024 von 9.00 - 12.30 Uhr findet in der Küche der Europamittelschule ein Kochkurs statt.

Thema: „Leichte Sommerküche - lecker, bunt & gesund“

Nähere Infos erfahren Sie zeitnah in einem Postwurf!
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Tennissaison 2024

Nach der Winterpause wurden die Tennisplätze und die 
Klubräumlichkeiten gereinigt und für die kommende 
Saison spielbereit gemacht. 

Somit stehen unseren Mitgliedern ab April wieder zwei 
gepflegte Tennisplätze zur Verfügung.

NÖTV-Meisterschaftsbetrieb

Auch heuer sind wir mit zwei Mann-
schaften mit Meisterschaftsbetrieb des 
NÖTV (NÖ Tennisverband) vertreten. Die 
vorläufigen Spieltermine lauten:

•	 Sonntag, 5. Mai 2024

•	 Sonntag, 12. Mai 2024

•	 Sonntag, 26. Mai 2024

•	 Sonntag, 2. Juni 2024

•	 Sonntag, 9. Juni 2024

•	 Sonntag, 16. Juni 2024

•	 Sonntag, 23. Juni 2024

Beginn ist jeweils um 9:00 Uhr.

Wir würden uns freuen, Sie bei den Heimspielen als Zuschauer begrüßen zu können. Der Eintritt ist frei!

Mitgliedsbeiträge 2024

Vollmitgliedschaft (ab dem 19. Lebensjahr):	 EUR   80,--	

Partnermitgliedschaft (keine Ehegemeinschaft erforderlich):	 EUR 120,--	

Jugendmitgliedschaft (Schüler, Lehrlinge, Präsenz-/Zivildiener):	 EUR   40,--	

Studentenmitgliedschaft (Hochschüler bis zum 26. Lebensjahr):	 EUR   50,--	  

Wie werde ich Mitglied? Ganz einfach!
Gehen Sie auf unsere Homepage klicken Sie auf „Mitglied werden“ und füllen Sie das Formular aus. 
Alternativ können Sie sich auch an ein Vorstandsmitglied wenden. Wir helfen gerne weiter.

Sie wollen weitere Informationen? 
Besuchen Sie unsere Homepage auf www.utv-prinzersdorf.at oder auf www.facebook.com/utv.prinzersdorf
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Liebe Fußballfreunde und Fans vom 
USC Markersdorf,
 
nach intensiver Vorbereitung in den 
Wintermonaten sind wir mittendrin 
im Spielkalender Frühjahr 2024. Be-
suchen Sie unsere Spiele und feuern 
Sie unsere zahlreichen Mannschaften 
von den Kleinsten mit 5-6 Jahren bis 
zu den beiden Erwachsenenmann-
schaften tatkräftig an. Für das leibli-
che Wohl ist stets bestens gesorgt. 
 
Hier finden Sie die Termine der U11, 
U13 und Kampfmannschaft. Auf un-
serer Facebook Seite „USC Markers-
dorf“ informieren wir über weitere 
Spiele. 
 
Sportliche Grüße
Reinhard Kern, Obmann

Fußball Spielsaison 2024
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Neues von der Musikschule

Unsere Bläserklasse in der VS Markersdorf wurde Dank 
der guten Zusammenarbeit VS - Musikkapelle - Musik-
schule im letzten Schuljahr installiert und konnte auch 
heuer weitergeführt werden. Die Leitung der Bläser hat 
in bewährter Manier Franz Wallner übernommen, die 
„Kaderschmiede“ dazu leitet Bettina Ofenauer mit 2 Flö-
tengruppen. Am Tag der Musikschulen, am 3. Mai, wer-
den alle BläserlehrerInnen die Schulen besuchen und 
das Erlernte vorführen. Bei der Eröffnung des VS-Um-
baus im letzten Jahr konnten die Jungbläser bereits von 
ihrem Können und ihrem Engagement überzeugen.

Mit musikalischen Grüßen Foto: Die Lehrer der Bläserklasse unter der Leitung von Franz Wall-
ner, „Pielachtaler“-Obmann Peter Haslinger, MS-Direktor Siegi Bin-
der und die Kinder der ersten Bläserklasse 

Veranstaltungen der Musikschule:
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Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass un-
sere Schule ab sofort mit einer brandneuen Webseite 
online ist! Mehr als ein halbes Jahr hat Kollegin Doris 
Krückl in Zusammenarbeit mit den regionalen Firmen 
„Grasmann: Print- & Webdesign“ und „Paukowitsch So-
lutions“ intensiv an diesem Projekt gearbeitet.
Verbunden mit diesem Relaunch war auch die Entwick-
lung eines komplett neuen Corporate Designs inklusive 
einem Logo für die unterschiedlichsten Anwendungsbe-
reiche. Dabei stehen die 5 farbigen Zacken des Sterns für 
die 4 Jahrgänge der Mittelschule und die angeschlossene 
Polytechnische Schule. Der Sternumriss zeigt nicht nur, 
dass wir eine EUROPAmittelschule sind, sondern auch, 
dass wir als Schulgemeinschaft zusammengehören.

Auf der neuen Webseite findet man übersichtlich struk-
turierte Informationen über das vielfältige Angebot, 
diverse Veranstaltungen, wichtige Termine und die aktu-
ellen Geschehnisse an unserer Schule. Natürlich dürfen 

Bericht der Europamittelschule

auch Fotos aus dem Schulleben nicht fehlen. 

Ein Highlight der Webseite ist der überarbeitete Be-
reich, der den Absolventinnen und Absolventen unse-
rer Schule gewidmet ist. Manche Abschlussfotos von 
ehemaligen Jahrgängen fehlen bzw. sind sehr unscharf. 
Deswegen laden wir Sie herzlich ein, sich aktiv an der 
Gestaltung und Vervollständigung zu beteiligen und uns 
Ihr Klassenfoto zukommen zu lassen. 

Dafür haben Sie mehrere Möglichkeiten: Entweder Sie 
schicken Ihr eingescanntes Foto mit dem Vermerk der 
Klassenbezeichnung und des Jahrgangs (zB: 4b 1965/66) 
an doris.krueckl@ems-prinzersdorf.at oder Sie rufen un-
ter 0664 88 439 179 an, um eine weitere Vorgehenswei-
se zu vereinbaren.

Lassen Sie sich unter www.ems-prinzersdorf.at von 
unserem neuen Online-Auftritt begeistern!

SchülerInnen setzen Zeichen für Umweltschutz - Müllsammelaktion

Neue Website

In einer Initiative zur Förderung des Umweltschutzes 
haben sich SchülerInnen der EMS Prinzersdorf aktiv 
für die Reinigung ihrer Umgebung eingesetzt. Die Idee 
entstand aus einem Gedanken von Frau Gruber, die da-
raufhin von Elias Hofstädter und seinem Kollegen Albert 
Seltenheim aufgegriffen wurde. Gemeinsam organisier-
ten sie eine Müllsammelaktion, die am Freitag, den 15. 
März 2024, während der Sportstunden stattfand.

Unter der Leitung von Elias Hofstädter und Albert Sel-
tenheim begaben sich sowohl die SchülerInnen der 2. 
als auch der 3. Klassen in die umliegenden Gebiete, um 
Müll zu sammeln und so einen Beitrag zur Verbesserung 
der Umwelt zu leisten. 
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VERNISSAGE:
Freitag, 26. April 2024, 19 Uhr

AUSSTELLUNG:
Samstag, 27. April 2024 10-18 Uhr

3385 Prinzersdorf, Haydngasse 1 & 10

Rud Friedrich - Skulpturen
Grescher Tina - Malerei

Steinwendtner Judith - Partylite
Plank Silvia & Isabel - Keramik

Plank Tae - Zeichnungen
Bäuml Wolfgang - Malerei

Mit Begeisterung und Engagement widmeten sie ihre 
Doppelstunde Sport nicht nur dem körperlichen Trai-
ning, sondern auch dem Umweltschutz.
Die Aktion erhielt zudem Unterstützung von Bianca Sul-
zer-Thier, Mitarbeiterin des Umweltverbandes GVU. Sie 
stellte den SchülerInnen Warnwesten, Handschuhe und 
Müllsäcke zur Verfügung, um ihre Sicherheit und Effizi-
enz bei der Reinigung zu gewährleisten.

Elias Hofstädter äußerte sich begeistert über die Reso-
nanz der SchülerInnen auf die Aktion: „Es ist entschei-
dend, dass wir unsere jungen Menschen nicht nur auf 
theoretischer Ebene über Umweltfragen informieren, 
sondern sie auch zu konkretem Handeln anregen. Durch 
die praktische Erfahrung des Müllsammelns lernen sie, 
Verantwortung für ihre Umgebung zu übernehmen und 
einen positiven Beitrag zu leisten.“

Mit freundlichen Grüßen
SR Martina Leeb

Europamittelschule - Kunst
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29.3. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Kleemann 
30.3. 14 Uhr SPÖ, Osterolympiade und Osternestsuchen, Sportplatz
30.3. 19:30 Uhr Pfarre, Osterfeuer und Osternachtfeier
31.3. GH Wegl, Spezialitäten vom Osterlamm

1.4. GH Wegl, Spezialitäten vom Osterlamm
5.-7.4. 9-17 Uhr Flohmarkt

8.4. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl
19.4. 15 Uhr Pensionistenverband, Stelzenschnapsen im GH Polly
21.4. 9 Uhr SPÖ, Tischtennisturnier, GH Kern
26.4. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Kleemann 
26.4. 19 Uhr Ausstellung Kunstgassl, Vernissage, Haydngasse
27.4. 10-18 Uhr Ausstellung Kunstgassl, Haydngasse
27.4. 19 Uhr Musikverein "Die Pielachtaler", Konzert in der EMS Prinzersdorf
28.4. 10 Uhr Gesunde Gemeinde, "Wandererwachen", Treffpunkt: Hauptplatz
30.4. 8-11 Uhr Community Nurse, Sprechstunde Gemeindeamt
30.4. 18 Uhr ÖVP Maibaumaufstellen am Hauptplatz

1.-5.5. 9-17 Uhr Flohmarkt
1.5. 11 Uhr SPÖ, Familienfest, Hauptplatz
3.5. ab 14 Uhr Musikschule, Tag der Musikschulen - Infos und "Unterricht zum Anfassen", EMS
3.5. 19:30 Uhr Lebenswertes Prinzersdorf und Bücherei, Lesung mit Joesi Prokopetz
5.5. 9:45 Uhr Pfarre, Erstkommunion
6.5. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl
9.5. 9-17 Uhr Flohmarkt

10.5. 15 Uhr Pensionistenverband, Muttertagsfeier im GH Kleebinder
11.5. 8-12 Uhr Gemeinde, Pflanzentauschmarkt bei Blumen Maria
12.5. 11:30-14 Uhr GH Kern, Muttertagsbuffet
12.5. GH Wegl, Muttertag, Spezialitäten vom Grill, Spargel und Maibock
14.5. 13-16 Uhr Community Nurse + A1 Seniorenakademie, Tipps für das Smartphone,  EMS
17.5. ab 18 Uhr Musikschule und Gäste, "Musik beim Wirt" im Gasthaus Wegl

18.-20.5. 9-17 Uhr Flohmarkt
24.5. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Kleemann 
25.5. Pfarre, Pfarrfirmung
30.5. 9-17 Uhr Flohmarkt

1.6. Pfarre, Konzert mit Traismaurer Gospelchor (TGC)
3.6. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl

7.-9.6. 9-17 Uhr Flohmarkt
8.6. 11 Uhr Stockschützen, Juxturnier
9.6. 7-15 Uhr Gemeinde, EU-Wahl

14.6. ab 19 Uhr Lebenswertes Prinzersdorf, Kulturfestival "Musicalstars", Flusspark
15.6. ab 13 Uhr Lebenswertes Prinzersdorf, Fest der Begegnung, Flusspark
21.6. ab 18 Uhr Jugendcorner, Sonnwendfeuer
22.6. 9-12:30 Uhr Gesunde Gemeinde, Kochkurs "Leichte Sommerküche", EMS
28.6. 9 Uhr Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Kleemann 
29.6. Pfarre, Fußwallfahrt nach Maria Langegg
30.6. 9:45 Uhr Pfarre, Hl. Messe anschließend Pfarrfest

VERANSTALTUNGSKALENDER 2024
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